














Ergebnisse Etappe  2
Verluste beim Binden 
+ Auswerfen bis zum 
Schließen der Klappe
Kommentar. Bevor wir diese Grafik 
gesehen haben, dachten wir, dass die 
Verluste umso größer sein würden, je 
länger die Zykluszeit für das Binden + 
Öffnen/ Schließen ist. Doch nein! Einen 
kausalen Zusammenhang gibt es nicht 
unbedingt, wie die Presse von Krone 
beweist. Bei der Maschio bestätigt sich 
dies jedoch. Wenn wir uns die Vicon und 
die Kubota anschauen, die technisch 
gesehen identische Pressen sind, stellen 
wir fest, dass die Ergebnisse dies nicht 
sind, denn sie unterscheiden sich um den 
Faktor zwei. Bei diesem Test arbeiten die 
Pressen im „manuellen“ Modus. Dabei 
spielen mehrere Faktoren eine Rolle, wie 
z.B. die Zeitspanne zwischen dem Ende 
des Bindevorgangs und dem Öffnen der 
Heckklappe oder die Zeit, die benötigt 
wird, um das Steuergerät zu aktivieren 
und die Heckklappe wieder zu schließen. 
Die Daten von Massey Ferguson und John 
Deere waren nicht verwertbar. 
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Verluste beim Binden und Öffnen  
(Geschwindigkeitsvorgabe 10 km/h)
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Ergebnisse Etappe 3 und 4
Ballendichte: die ultimativen Vergleichsdaten

Wie groß sind Ballengewicht und -durchmesser pro Maschine? 
Durchschnittliches Ballengewicht in kg bei den drei 

Geschwindigkeitsvorgaben

Kommentar. Da wir den genauen Durchmesser jedes 
Ballens nach der Messung, die Breite der Presskammer für 
jede Marke und das Gewicht der Ballen kannten, konnten 
wir die Dichte bestimmen. Dieser Wert ist bei gleichem 
Feuchtegehalt am ehesten zwischen den Teilnehmern unseres 
Tests vergleichbar, um ihre Leistungsfähigkeit im Stroh zu 
bestimmen. Wir stellen hier die Dichte jeder Presse bei den 
drei vorgegebenen Geschwindigkeiten dar, d.h. bei 8 km/h, 
10 km/h und der letzten Geschwindigkeit nach Wahl des 
Herstellers (siehe Tabelle auf S. 60). Drei Maschinen – John 
Deere, Krone und Claas – erreichen eine höhere Dichte als die 

Konkurrenz, nämlich 130 kg/m³ oder mehr. Bei den meisten 
Marken nimmt die Dichte ab, je höher die Fahrgeschwindigkeit 
beim Pressen ist. Dies ist insofern logisch, als die Presse 
weniger Zeit hat, das Material in der Presskammer zu 
verdichten. Das gilt jedoch nicht für die Pressen von Claas 
und von Kuhn, die als erste am Mittwoch kurz vor Mittag mit 
dem Presstest begannen und deren Werte durch die Schwade 
etwas verfälscht sind, die wohl in einigen Fällen am Rand der 
Parzelle einen mittleren Feuchtegehalt von 10% erreichten. Im 
Allgemeinen lagen die Dichtewerte aller getesteten Pressen 
zwischen 113 und 135 g/m³. 

Kommentar. Die beiden folgenden Grafi ken 
zeigen das durchschnittliche Ballengewicht 
bei den drei Testgeschwindigkeiten. Das 
Ergebnis ist das gleiche wie bei der Dichte, 
wobei die Dichte vom genauen Gewicht 
und Volumen jedes Ballens abhängig ist. Im 
Allgemeinen haben Ballen mit größerem 
Durchmesser natürlich ein höheres 
Gewicht. Betrachtet man die Grafi k des 
durchschnittlichen Ballendurchmessers, 
so stellt man fest, dass keine Maschine die 
Vorgabe von 150 cm wirklich eingehalten 
hat. Die Ballen waren alle um 5 bis 10 cm 
größer, bei einigen Herstellern sogar noch 
mehr. Dies lässt sich durch die Reaktionszeit 
zwischen dem Piepton in der Kabine und 
dem Betätigen der Bremse durch den Fahrer 
erklären. Die Presse füllt sich solange weiter, 
bis sie zum Stillstand gekommen ist. Alle 
Pressen in unserem Vergleich sind jedoch 
mit einem akustischen Signal in der Kabine 
ausgestattet, das den Fahrer informiert, 
wenn die Presskammer je nach Fabrikat zu 
80 oder 90% gefüllt ist. Der Fahrer hat also 
genügend Zeit, langsamer zu fahren. Es ist 
anzumerken, dass die Fahrer in unserem 
Vergleich alle mitspielten und sich an die 
Geschwindigkeitsvorgaben hielten, bis 
das akustische Signal ertönte, dass die 
Presskammer vollständig gefüllt war.

Ballendichte (kg/m³) in Abhängigkeit von der Geschwindigkeit (km/h)
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VERGLEICHSTEST ▼ Variable Rundballenpressen

Matériel Agricole - Nr. 301 - September 2023 / Nr. 302 - Oktober 2023

Durchschnittlicher Ballendurchmesser in Meter bei den drei 
Geschwindigkeitsvorgaben

TaP-Claas-Variant585RC- GER.indd   14TaP-Claas-Variant585RC- GER.indd   14 21/03/2024   11:2821/03/2024   11:28


